
Im September 2020 starteten wir unser Projekt "GOLD – Good practices

for old people" mit dem Ziel, gute Praktiken auszutauschen, die die

soziale Integration älterer Menschen, die Erhaltung ihrer geistigen und

körperlichen Gesundheit und die Entwicklung ihrer Fähigkeiten fördern.

Neun Monate später haben die sechs Partner des Projekts CHALLEDU

(Griechenland), E-SENIORS (Frankreich), FRODIZO (Griechenland),

UNIVERSITÄT MÜNSTER (Deutschland), READING FOR OTHERS

(Griechenland) und ASSOCIATION GENERATIONS (Bulgarien) bereits

die Situation älterer Menschen in unseren Ländern dargestellt und jene

guten Praktiken gesammelt, die ältere Menschen ermutigen, ein aktiver

Teil der Gesellschaft zu bleiben, sie zu stärken und gleichzeitig die

Interaktion zwischen den Generationen zu fördern und Stereotypen zu

bekämpfen.
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UNSER PROJEKT GEHT WEITER UND WIR
HABEN BEREITS UNSERE ERSTEN
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Wir haben die Projekt-Website goldpractices.eu erstellt, die in

allen Sprachen der Partner verfügbar ist.

Wir haben die Facebook-Seite des Projekts @golderasmusplus

erstellt, auf der wir gute Praktiken für ältere Menschen und

Neuigkeiten aus dem Projekt posten.

Wir haben über die Situation und Bedürfnisse älterer

Menschen in den Ländern unserer Partner recherchiert.

Während eines unserer Online-Treffen tauschten wir unsere

Ansichten aus, spürten gemeinsame Bedürfnisse und

gemeinsame Punkte auf, die einer Verbesserung bedürfen.

Während eines unserer Online-Treffen tauschten wir

Erkenntnisse über gute Initiativen für ältere Menschen, ihre

Ziele und bisherigen Ergebnisse aus.

Wir haben mit der Veröffentlichung unserer Ergebnisse

begonnen.

Organisation unserer ersten LTTA im Herbst.

Hochladen des "Mapping of the needs of old people" auf

unserer Website.

Was haben wir in diesen 9 Monaten getan?
 

Unser letztes Treffen fand im Mai statt, bei dem wir
unsere nächsten Schritte festgelegt haben:
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